


 
Fliegerclub Nürnberg e.V. 

____________________________________________________________________________________________
Clubheim am Flughafen - 90411 Nürnberg - Tel.: (0911) 5 29 82 35 

 http://www.fliegerclub-nuernberg.de 
 

1. Vorsitzender Stefan Völkel, Böhmlach 19, 91058 Erlangen, 
 Tel.: (0 9131) 60 34 61, Geschäft: Tel.: (0 9131) 98-3127 
 E-Mail: 1 .Vorsitzender@fliegerclub-nuernberg.de 

2. Vorsitzender Franjo Ivanic, Pappelgasse 4, 91056 Erlangen, 
 Tel.: (0 9131) 43 0191, E-Mail: 2.Vorsitzender@fliegerclub-nuernberg.de 

Schatzmeister Erwin Tretter, Ziegelsteinstraße 41, 90411 Nürnberg 
Tel.: (0911)5105934 

Schriftführer Ulrich Ohle, Steinfeldweg 20, 90765 Fürth, Tel.: (0911) 7 90 9190, 
Geschäft: Tel.: (09131) 746006,  
E-Mail: schriftfuehrer@fliegerclub-nuernberg.de  

Konten Hauptverein Sparkasse Nürnberg, 1 301 818 (BLZ 760501 01) 
Postbank Nürnberg 7734-853 (BLZ 76010085) 

Geschäftsstelle Flughafen Nürnberg – Clubheim 
geöffnet jeden Dienstag ab 19.30 Uhr 

Vereinsausschuß Fred Bauer, Kronacher Str. 26, 90427 Nürnberg, Tel.: (0911) 301529 
Mitgliederverwaltung Kathrin Kuhrke, Weinstraße 17, 90513 Zirndorf, 

Tel.: (0178) 5100741  
Adressänderungen bitte an mvo@fliegerclub-nuernberg.de 

MOTORFLUGGRUPPE motorflug@fliegerclub-nuernberg.de 
Gruppenleiter Stefan Lein, Ludwig-Feuerbach-Str 67, 90489 Nürnberg, 

Tel.:0172/7482668 
stellv. Gruppenleiter Alexander Haselmann, Cadolzburger Straße 12, 90766 Fürth, 

Tel.:0911/7508391 und 0171 /6232352 
Kassier Franz Köstler, Dr.-Wölfel-Str.14, 91074 Herzogenaurach, Tel.: (09132) 61036 
Ausbildungsleiter Ulrich Neidiger, Tel.: (0172) 812 97 36, Fax: (0 9132) 7418 80 
Fluglehrer 

 
Dr. Frank Anton, Badstr. 40, 91052 Erlangen, Tel.: (0171) 2255306,  
Dr. Otto Bader, Tel.: (0171) 5880245, privat (09127) 1673, 
Alexander Haselmann, Tel.: (0911) 7508391 und (0171) 6232352 
Rüdiger Heck, Tel.: (0911) 329166 und (0172) 8292727 
Stefan Lein, Tel.: (0172) 7482668 

Flugschule Tel.: (0 9132) 98 20, Fax: (0 9132) 73 87 87 
Konto Raiffeisenbank Seebachgrund 41653 (BLZ 76069602) 
SEGELFLUGGRUPPE segelflug@fliegerclub-nuernberg.de 
Gruppenleiter Dr. Franz Maier, Höhenröthstraße 7, 91077 Kleinsendelbach 

Tel.: (09126)291526 und (0171)3161900 
stellv. Gruppenleiter Georg Frese, Dr.-Wilhelm-Schäffler-Straße 34, 91074 Herzogenaurach 

Tel.: (0 9132) 63 07 23, Geschäft: (0 9131) 84 80 99 
Ausbildungsleiter Michael Hofmann, Regnitzstr. 33a, 91301 Forchheim, Tel.:(09191) 2387 

Tel.: (0 9131) 5 7141, Geschäft (0 9131) 84 6814 
Kassier Ernst Rouschal, Nürnberger Straße 17, 91077 Neunkirchen a. Brand 

Tel.: (09134)997800 
Konten Raiffeisenbank Heroldsberg, 3113884 (BLZ 77069461)  

Postbank Nürnberg, 21 322-858 (BLZ 76010085) 
Fluggelände Hetzleser Berg, Tel.: (0 9134) 51 52 
Fliegerklause Hetzleser Berg, Tel.: (0 9134) 9 08 97 86 
Werkstatt Hetzleser Berg, Tel.: (0 9134) 78 77 
MODELLFLUGGRUPPE modellflug@fliegerclub-nuernberg.de 
Gruppenleiter  Roland Wörlein, Am Bauernwald 61, 90411 Nürnberg, Tel.: (0911) 5299633 
stellv. Gruppenleiter Eric Aldag, Anemonenstraße 5, 91244 Reichenschwand, Tel.:(09151) 95638 
Schriftführer Tom Weber, Schlegelstr. 5, 90491 Nürnberg, Tel.: Tel. 0911/974240 
Kassier  Thomas Raum, Lilling 50,91322 Gräfenberg, Tel.: (09192)6019, (09 11) 5184900 
Konto Raiffeisenbank Nürnberg eG, 313300 (BLZ 76060618) 
Fluggelände Neunhof bei Eckental/Landkreis Nürnberg 
FALLSCHIRMSPORTGRUPPE  fallschirmsport@fliegerclub-nuernberg.de 
Gruppenleiter Bernd Schels, Tafelfeldstr. 34, 90402 Nürnberg, Tel.:(0911) 221315 
stellv. Gruppenleiter Peter Schlinkert, Gottlieb-Geiß-Weg 33, 90455 Nürnberg,  

Tel.: (09129)3621, Fax: 3691 
Kassiererin Maren Frey, Kastanienweg 11, 91459 Markt Erlbach/Linden, Tel.:(09106) 1827 
Konto 1560 370 802 Hypovereinsbank Nürnberg (BLZ 760 20214) 
JUGENDGRUPPE jugend@fliegerclub-nuernberg.de 
Jugendleitung Michael Skibbe, Äußere Großweidenmühlstr. 25, 90419 Nürnberg, Tel.: (0157) 77321585 
stellv. Jugendleiter Korbinian Riedhammer, Strümpellstr. 12, 91052 Erlangen 
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Wir gratulieren zum Geburtstag von Dezember 2010 – Februar 2010 
 

Dezember 2009 
2. Michael Hausiel 1 
3. Dieter Appel 5 
5. Waltraud Niegratschka 2 

 

zum 75. Geburtstag unser herzlicher Glückwunsch, 
verbunden mit den besten Wünschen für Gesundheit 
 

5. Tom Weber 3 
8. Werner Christian Kraus 2 
8. Prof. Dr. Klaus Stimper 1,2 
9. Wilhelm Pichl 3 

10. Jörg Bausch 1 
11. Wolfgang Leicht 3 
14. Franz Köstler 1 
15. Jörn Schekahn 2 
15. Bodo Teichmann 1 
16. Kay Wagner 1 
19. Jan Fritsche 1 
20. Michael Kramer 1 
20. Max Wolf 5 
21. Marcus Bednara 2 
24. Dr. Alexander Hacker 1 
27. Herbert Brander 1 
27. Markus Harrer 3 
27. Andreas Unbehaun 1 
28. Klaus Blaßneck 1 
28. Marianne Heinlein 2 
29. Willmar Fuhr 1 
29. Oliver Stumpf 3 
30. Heiko Köder 2 

Januar 2010 

1. Dr. Jörg Sebastian 1 
2. Bruno Pomian 2 
2. Ernst Gerhard Werthner 2 
4. Tim Ivanic 2 
4 Hermann Tempel 1 

5. Sepp Biermeier 2 
5. Andrea Willnegger 1 

10. Walter Ammersdörfer 3 
10. Dieter Madeja 1,3 
13. Alfred Bauer 2 
14. Michael Stöcklein 3 
16. Peter Bertram 2 

 

Vorstand und Mitglieder gratulieren herzlich zum 
70. Geburtstag, viel Glück und Gesundheitin neuen 
Lebensjahr 
  

19. Joachim Volk 1 
20. Gesine Ideler 2 

 

Herzlicher Glückwunsch zum „Halben Jahrhundert“!  Viel 
Glück und beste Gesundheit wünschen Vorstand und 
Mitglieder 

 
 
  

Januar 2010 
20. Siegfried Kraus 2 
21. Peter Obermann 2 
21. Ingo Zansinger 5 
25. Thomas Hanika 2 

Zum 50sten alles Gute und beste Wünsche für Glück 
und Gesundheit im neuen Lebensjahr 
 

26. Klaus Müller 2 
29. Ulrich Menzel 2 

Vorstand und Mitglieder gratulieren herzlich zum 50. 
Geburtstag, verbunden mit den besten Wünschen für 
Glück und Gesundheit im neuen Lebensjahr! 
 

Februar 2010  
2. Günter Goetz 1 
4. Prümmer Marcus 1 
9. Rüdiger Heck 1 

11. Dieter Franke 2 
Alles Gute, viel Glück und Gesundheit im neuen 
Lebensjahr. Wir gratulieren herzlich zum 75. 
Geburtstag! 
 

11. Johannes Lang 3 
13. Dieter Niegratschka 2 
13. Stefan Pielmeier 2 
15. Heinz Förster 3 
15. Ralf Ringler 1 
17. Rita Scheler 2 

Herzlichen Glückwunsch zum 75. Geburtstag 
verbunden mit  besten Wünschen für’s neue 
Lebensjahr! 
 

17. Martin Seeliger 1 
19. Robert Kühn 2 

Zum 65. Geburtstag gratulieren wir herzlich, wir 
wünschen alles Gute, Glück und Gesundheit im 
neuen Lebensjahr 
 

20. Stephan Schötz 3 
22. Harald Peschke 1 
23. Ralf Ellner 3 
23. Herbert Kenner 2 
23. Bernhard Möhlig 2 
23. Tim Van Hout 2 
24. Eric Aldag 3 
24. Hans Wallat 3 
24. Heiko Weerda 1 
25. Ernst Rouschal 2 
26. Rudolf Reichl 1 
27. Roland Baumann 3  

Gruppe: 
1=Motorflug  2=Segelflug   3= Modellflug  4=Fallschirm  5= Hauptverein 
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LVB Mitgliederversammlung in Treuchtlingen 
 
Pläne für’s neue Beitragssystem ab 2011 fanden breite Zustimmung 
 
Zahlreiche Vereine entsandten ihre 
Funktionsträger und Mitglieder zur 
diesjährigen LVB Mitgliederversammlung 
ins Altmühltal, der LVB Vorstand folgte 
einer Einladung des die Veranstaltung 
ausrichtenden Luftsportvereins 
Treuchtlingen-Pappenheim e.V., der am 
2. Oktober dieses Jahres sein 50-jähriges 
Bestehen feierte. 
 
In seinen einleitenden Eröffnungsworten 
begrüßte der amtierende LVB Präsident 
Ulrich Braune den 1. Vorstand des LSV 
Treuchtlingen Robert Renner, der bei der 
Gelegenheit an die mittlerweile 10 Jahre 
zurückliegende LVB Tagung erinnerte, 
die ebenfalls in der Treuchtlinger 
Stadthalle stattfand. 
 
Zu den besonderen Ehrengästen gehörte 
u.a. Hr. Gerhard Wägemann,  
 

 
stellvertretender Vorsitzender des 
Arbeitskreises für Bildung, Jugend und 
Sport der CSU-Landtagsfraktion und 
Mitglied des Bayerischen Landtags, der in 
seinem Grußwort auf die verschärften 
Regelungen der 
Zuverlässigkeitsprüfungen (ZÜP) einging, 
die keinen erkennbaren Zugewinn an 
Sicherheit brächten und die zumindest für 
Privatpiloten noch einmal auf den 
Prüfstand gehören.  
 
Im Anschluß an die Ehrungen führte 
Stefan Werthner, Vorstand für Jugend 
des LVB, im Rahmen seines 
Rechenschaftsberichts aus, dass das 
Jugendvergleichsfliegen in Bayern 
inzwischen mehr Zulauf findet als in den 
vorangegangenen Jahren und beklagte 
zugleich, dass die Jugendarbeit in den 
Vereinen leider von einer besonders 
hohen Fluktuation gekennzeichnet sei. 

 
 

 

Vorstand für Jugend des LVB Stefan Werthner  Franjo votiert nahezu allein gegen die Beitragserhöhung 
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Breiter Raum wurde der Vorstellung einer 
neuen Beitragsstruktur des Luftsport-
Verbandes Bayern gewidmet, die ab 
Jahresbeginn 2011 gelten soll und über 
die  die anwesenden Mitglieder 
abstimmen konnten.  Als wesentliche 
Vorteile wurden hauptsächlich günstigere 
Versicherungskonditionen, geringerer 
Administrationsaufwand und die 
Vermeidung von Versicherungslücken 
„Rundum-Sorglos-Paket“ genannt. 
 
Der LVB-Vorstand hatte jedoch von 
Anfang an deutlich gemacht, dass das 
vorgeschlagene Beitragssystem nur dann 
umgesetzt werde, wenn sich eine hohe 
Akzeptanz abzeichnet und die Vereine 
mit großer Mehrheit dafür stimmen.  
 
Der LVB stellte daher zunächst den 
Antrag, die Mitgliederversammlung möge 
vor der Abstimmung über die neue 
Beitragsstruktur beschließen, dass die 
Einführung nur dann umgesetzt werde, 
wenn mindestens 80% der Delegierten 
der MV-2009 der geplanten 
Beitragserhöhung zustimmen. Dieser 
Antrag wurde ohne Gegenstimmen 
angenommen, so dass im Endeffekt mehr 
als 80 % der Mitglieder und Vereine einer 
Beitragserhöhung zustimmen mußten. In 
der Folgeabstimmung stimmten die 
Anwesenden mit einer überwältigenden 
Mehrheit (mehr als 90% der Mitglieder 
und Vereine) für die Vorlage des LVB und 
gaben mit ihrem Votum der geplanten 
Beitragserhöhung des LVB „Grünes 
Licht“! 
 
Den Vorschlägen konnte unser 2. 
Vorstand Franjo Ivanic allerdings wenig 
abgewinnen und stimmte für den FCN 
gegen die Pläne des LVB Vorstands. Die 
insgesamt  40 Ablehnungen und 4 

Enthaltungen reichten jedoch bei weitem 
nicht aus, um das Vorhaben zu Fall zu 
bringen. Mindestens 104 Stimmen wären 
erforderlich, um die 80% Schwelle zu 
unterschreiten, ab der sich die 
vorgeschlagene Beitragsanhebung nicht 
realisieren ließe. 
 
Nach wie vor bemüht sich besonders die 
Motorfluggruppe sehr intensiv und mit viel 
Kreativität darum, die Mitgliedsbeiträge 
zu reduzieren. Erst im Oktober 2007 
wurden die Leistungen des LVB kritisch 
hinterfragt. Damals stellte sich die Frage, 
ob und in welcher Art und Weise die 
Motorfluggruppe vom LVB partizipiert. 
Vor diesem Hintergrund hatte der 
Fliegerclub Nürnberg damals einige 
führende Funktionsträger des LVB 
eingeladen, da sogar ein Austritt aus dem 
LVB in Erwägung gezogen wurde. Im 
Ergebnis zeigte sich, dass nur der 
gesamte FCN aus dem LVB ausscheiden 
kann. Ein Austritt des gesamten FCN aus 
dem LVB ist zwar durchaus möglich, aber 
unrealistisch, die Motorfluggruppe kann 
nicht separat aus dem LVB austreten.  
 
Auch wenn der Fliegerclub Nürnberg e.V. 
wie jetzt geschlossen gegen die 
vorgeschlagene Erhöhung der LVB 
Beiträge votierte, wird es ab 2011 
aufgrund der aktuellen Beschlüsse der 
letzten LVB Mitgliederversammlung zu 
höheren Beiträgen kommen, die 
Diskussionen zum Für und Wider einer 
Mitgliedschaft im LVB dürften aufgrund 
der Beschlüsse jedenfalls nicht enden. 
 
 
Ulrich Ohle 
Schriftführer FCN 
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Zusammenstellung der neuen Beiträge (LVB-Beitrag und DAeC-Beitrag), die ab 
Jahresbeginn 2011 gelten sollen: 
 
 

 
 
 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde, 
die Vorstandsmitglieder des Fliegerclub Nürnberg wünschen Euch und Euren 

Familien ein friedvolles Weihnachtsfest und einen  
Guten Rutsch in´s Neue Jahr 2010. 

Unseren aktiven Mitgliedern wünschen wir in Ihren Gruppen viel Freude am Fliegen 
im Großen wie im Kleinen und den „Hupfern“ allzeit ein gesundes „Glück Ab“! 

 
          Der Vorstand 
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Neue Mitglieder 
 
Ihre Aufnahme in die  Motorfluggruppe haben beantragt: 

Bodo  Teichmann Sonnenstraße 58 90763 Fürth 
Armin Angermeier Wallbergstraße 1 85560 Ebersberg 
Franz Maier Höhenröthstr. 7 91077 Kleinsendelbach 
Gerhard Weiß Ringsstraße 8 91466 Gerhardshofen 
 

 
Die Aufnahme in der Segelfluggruppe hat beantragt: 

Thomas  Dorn Eduardstr. 8 90431 Nürnberg 
 
 
Die Aufnahme in der Modellfluggruppe hat beantragt: 

Konstantin  Hundt Langenzennerstr. 92 90556 Seukendorf 
 
 

Die nächsten Vorstandssitzungen 
 
Die nächsten Vorstandssitzungen finden jeweils am Dienstag, den 26. Januar 2010 und 
am 23. Februar 2010 wie üblich ab 19.30 Uhr in der Geschäftsstelle statt. 
Eingeladen sind wie immer alle Vorstandsmitglieder und Referenten. 
 
 

 

Termine 
 
11.12.2009 Weihnachtsfeier Motorfluggruppe ab 19 Uhr, Fliegerclause in Nürnberg 
12.12.2009 Weihnachtsfeier der Modellflieger, Gastwirtschaft Grüner Baum in Bullach, 

Beginn 17:00 Uhr 
19.12.2009 Weihnachtsfeier der Segelfluggruppe im Clubheim Hetzles ab 17.30 Uhr 
26.12.2009 Traditioneller Weihnachtsfrühschoppen des Fliegerclub Nürnberg im 

Weinhaus Steichele in der Nürnberger Altstadt (ab 10.00 Uhr) 
06.01.2010 Jahres-Begrüßungsfliegen am Modellflugplatz ab 14 Uhr 
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Einladung zur Weihnachtsfeier 2009 
 
 
 
Lieber Fliegerkamerad, liebe Fliegerkameradin, 
 
am Freitag, den 11. Dezember 2009 findet unsere alljährliche Weihnachtsfeier statt. 
Auch in diesem Jahr richten wir sie wieder im Casino des Aero-Clubs Nürnberg am 
Flughafen in Nürnberg, Flughafenstraße 100, aus. 
 
Wir freuen uns sehr, wenn Du mit Deiner Partnerin bzw. mit Deinem Partner daran 
teilnimmst. Beginn ist 19.30 Uhr.  
 
In alter Tradition beteiligen sich  die „frischgebackenen“ Piloten an den Kosten für das 
Essen. Für die Getränke kommt jeder, wie üblich, selbst auf. 
 
 
Viele Grüße 
Stefan und Angelika 

 
 

Bitte teilt Angelika über E-Mail Adresse  angelika.pelzer@t-online.de kurz mit, ob 
und mit wie vielen Personen ihr kommt! 
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Weihnachten 2009 
 
Am Samstag, den 19. Dezember findet 
ab 17.30 Uhr im Clubheim auf dem 
Hetzles unsere Weihnachtsfeier statt. 
Alle Mitglieder der Segelfluggruppe sind 
samt Anhang ganz herzlich eingeladen. 
Für adventliche Stimmung und das 
leibliche Wohl ist wie immer vorzüglich 
gesorgt. Eingeleitet wird der Abend mit 
einer deftigen Portion Saurer Zipfel. Für 
die Verlosung brauchen wir noch einige 
Geschenke. Wer was Nettes entbehren 
kann, verpackt es hübsch und bringt es 
mit. Herzlichen Dank! 
 
Am 2. Weihnachtsfeiertag ab 10.00 Uhr 
treffen sich aktive, fördernde und 
ehemalige Mitglieder des Fliegerclub 
Nürnberg zum traditioneller 

Weihnachtsfrühschoppen im 
Weinhaus Steichele in der Nürnberger 
Altstadt. 
 
Wir wünschen allen unseren Piloten, 
Förderern und ihren Familien ein 
besinnliches Weihnachtsfest und ein 
glückliches und erfolgreiches Jahr 2010. 
Außerdem bedanken wir uns noch mal 
ganz herzlich für Euren engagierten 
Einsatz in der Werkstatt und bei den 
Bauarbeiten auf unserem Flugplatz. 
 
Die Gruppenleitung 

 
 
 

Stundenpakete für das UL 
 
Um die D-MDGG besser auszulasten, 
bieten wir für den Flieger ein attraktives 
Preismodell an. Alternativ zum bisherigen 
Minutenpreis besteht die Möglichkeit des 
Erwerbes von folgenden 
Stundenpaketen: 
 
- 3-Stunden-Paket zum Preis von   

EUR 200,- 
- 5-Stunden-Paket zum Preis von   

EUR 320,- 
- 10-Stunden-Paket zum Preis 

von EUR 600,- 
  
Soweit diese Fluggebühren in der 
Schulung/Weiterbildung anfallen, sind 
diese steuerfrei, ansonsten enthalten 
sie die gesetzliche MWSt. in Höhe von 
z.Zt. 7%. 
 
 

 
Folgende Bedingungen sind an das 
Paket geknüpft: 
- Laufzeit von 1.11.2009 bis 

31.10.2010, d.h. 1 Jahr zur 
Probe. 

- verbindliche Anmeldung für 
eines der Pakete bis 
spätestens 31.12.2009 beim 
Kassier 

- Bezahlung des Paketpreises 
bis spätestens 31.12.2009 

- eine nachträgliche Aufstockung 
oder Erwerb eines weiteren 
Paketes ist anschließend nicht 
mehr möglich 

- am 31.10.2010 nicht 
abgeflogene Zeiten verfallen 
ersatzlos
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- auf die im Paket geflogenen Zeiten kann nicht nochmals die Vielfliegergutschrift 

beantragt werden. 
 
Falls die GG bis zum Ablauftermin veräußert werden sollte, kümmert sich die Gruppen-
leitung um eine angemessene Änderung der Regelung. 
 
Ernst Rouschal 

 
Zusammenfassung unserer Herbstversammlung 
 
Am 13. November fand die Versammlung 
erstmals auf dem Hetzleser Berg statt, 
um die Bedeutung unseres Clubheims für 
das Zusammensein der Mitglieder zu 
unterstreichen. 
 
Gruppenleiter Franz Maier erwähnte in 
seinem Bericht folgende Punkte: 
 
- nahezu schadenfreie 

Flugsaison 2009 (glimpflich 
verlaufener Autounfall mit dem 
DuoDiscus-Hänger auf der 
Fahrt nach Lienz; 
Leitungsschaden verursacht 
durch einen Siebenschläfer in 
der Ls4) 

- Alpenfluglager erstmals in 
Sondrio im Veltlin 

- kaum größere Streckenflüge 
aufgrund durchwachsenen 
Wetters 

- Öffentlichkeitsarbeit: Teilnahme 
an der 900 Jahrfeier in Hetzles, 
Werbeauftritt mit Segelflugzeug 
bei der Neueröffnung der 
Sparkasse in Gräfenberg 

- erfolgreicher Kunstfluglehrgang 
mit 14 Teilnehmern im Oktober 
(siehe extra Bericht) 

- sehr positive Kooperation mit 
der DFS (Höhenfreigaben seit 
April wieder möglich; 
anwendungsfreundliche 

Bereitstellung einer Acrobox zur 
Durchführung von Kunstflügen) 

- Bodensanierung der alten Halle 
durch Egalisierung 
entstandener Stufen mit 
Betonestrich (Leitung: Egus 
Türk) 

- Sanierung einer feuchten Wand 
im Jugendraum 

- Planung der Einrichtung von 
Warmwasserduschen mittels 
Solarkollektoren (Leitung: 
Horst Behr) 

 
 
Der Bericht des Gruppenkassiers Ernst 
Rouschal begann mit einer Statistik über 
die Mitglieder und die Auslastung der 
Flugzeuge. Die Maschinenauslastung war 
trotz bescheidenem Wetters und 
rückläufiger Mitgliederzahlen 
vergleichsweise gut. Allerdings lässt die 
Auslastung von unserem UL, dem Twin 
Astir und der Ls1 sehr zu wünschen 
übrig. Dies könnte zu einer Anpassung 
des Flugzeugparks führen. 
Über einen Austausch des ULs wurde 
diskutiert. Die Gruppenleitung wurde 
aufgefordert, das Thema mit unserem 
Partner, der FVE, weiter zu verfolgen. Um 
unsere UL-Piloten zu einer verstärkten 
Nutzung zu motivieren, werden rabattierte 
Stundenpakete angeboten
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 (Details s. Extrabericht). Das Angebot 
wurde ohne Einwände angenommen und 
führte spontan zu verbindlicher Abnahme 
von weit über 50 Flugstunden.  
Ernst stellte eine neue Regelung für die 
Bildung privater Haltergemeinschaften 
vor, die mit kleinen Änderungen 
einstimmig angenommen wurde. Die 
Preise für Wohnwagenstellplätze und 
Zimmer werden um 10 % angehoben (ab 
1.1.2010 pro Jahr: 
Wohnwagenstellplatz: 198 €, Zimmer 315 
€) 
 
Unsere Kneipenleiterin Moni Ivanic 
konnte von einem deutlich gestiegenen 
Umsatz im Clubheim berichten.  
 
Unser neuer Ausbildungsleiter Michi 
Hofmann berichtet über eine erfreuliche 
Steigerung der Schulungsaktivitäten im 
Vergleich zum Vorjahr. Werner Kraus 
wird neuer Fluglehreranwärter. 
 
Werkstattleiter Andreas Zimmermann 
bat um zahlreiche Teilnahme in der 
beginnenden Werkstattsaison. Er mahnte 
wiederholt an, dass die Vorflugkontrolle 
bei jeder Vereinsmaschine durch einen 
Scheininhaber per Unterschrift 
dokumentiert werden muss.  
 
Jugendleiter Tim Ivanic erwähnte, dass 
auf der außerordentlichen Jugend-
versammlung Michael Skibbe von der 
Modellfluggruppe zum neuen Jugendleiter 
des Fliegerclubs gewählt wurde. Sein 
Stellvertreter ist Korbinian Riedhammer 
(Segelfluggruppe).  
 
Großes Diskussionsthema war die 
Weiterführung unseres Vereinsheims auf 
dem Hetzles. Die Gruppenleitung stellte 
den Entwurf einer neuen 
Clubheimordnung vor. Dieser wurde im 
Anschluß ebenso diskutiert wie die 
geplante Neuregelung des 

Kneipendienstes. Angesichts der 
fortgeschrittenen Zeit wurden nicht alle 
Punkte ausdiskutiert. Es besteht aber 
folgender Konsens:  
 

1) Das Clubheim wird als 
öffentlicher Wirtschaftsbetrieb 
weitergeführt; Voraussetzung 
ist allerdings, dass jemand aus 
dem Mitgliederkreis die 
Kneipenleitung übernimmt 

 
2) Der Kneipendienst der 

Mitglieder wird derart gestaltet, 
dass auf eine kontinuierliche 
Anwesenheit verzichtet werden 
kann und somit eine zeitweise 
Teilnahme am Flugbetrieb 
möglich ist 

 
Im Laufe der Versammlung ging ein 
besonderes Dankeschön an folgende 
Personen für ihren langjährigen Einsatz 
im Verein: 
 
Moni Ivanic wird nach 12jähriger 
Tätigkeit als  Leiterin des Clubheims 
dieses Amt zum Ende des Jahres 
abgeben.  
 
Freddy Panek führt seit nunmehr 30 
Jahre die Flugauswertung durch und 
sorgt so für eine korrekte Abrechnung der 
Fluggebühren. Obwohl er jetzt in den 
Förderstatus wechselt, wird er den Job 
weiterführen. 
 
Kalle Ideler  war 12 Jahre lang unser 
Ausbildungsleiter
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Ehrenmitglied Hans Singer wird nach 47 
Jahren Fluglehrertätigkeit seine 
Berechtigung nicht mehr verlängern.  
 
Andreas Zimmermann wird sich in 
Erwartung des zweiten Kindes als 
technischer Leiter zurückziehen. Er hatte 
dieses Amt 15 Jahre inne. Andreas bleibt 
aber weiterhin einer unserer 
Werkstattleiter. 
 
Die Gruppenleitung 

 
LVB 
Segelkunstfluglehrgang 
2009 
 
„Kunstflug eröffnet einem eine völlig 
neue Dimension des Fliegens. 
Insbesondere, wenn man sich traut, 
das erste Mal die Augen zu öffnen.“ 
Dieses Zitat eines anonymen 
Kunstflugaspiranten kurz vor der 
Prüfung charakterisiert sehr gut die 
aufregende & sehr humorvolle 
Atmosphäre auf dem diesjährigen 
Kunstfluglehrgang des LV Bayern, der 
vom 03.11. bis 11.10.2009 beim 
Fliegerclub Nürnberg auf dem 
Hetzleser Berg stattfand. 
 
Samstags, 09:00 Uhr im Clubraum der 
Segelfluggruppe des Fliegerclubs 
Nürnberg: Eine buntgemischte Truppe 
von 14 unerschrockenen Segelfliegern 
hatte beschlossen, unter den Fittichen 
von Lehrgangsleiter Michi Hofmann und 
den ihn unterstützenden Fluglehrern  
Peter Hofmann, Kalle Ideler und Christian 
Loskarn Flugzustände jenseits von 
„straight & level“ zu erkunden. 
Buntgemischt insbesondere im Bezug auf 
die Herkunft: Von Ostfriesland über 

Hessen, Sachsen und Franken bis hin 
zum tiefsten Südbayern waren alle 
Regionen vertreten. 
 
Nach einem kurzen Briefing (und dem 
vergeblichen Versuch, sich auf einen 
einheitlichen Dialekt als 
Lehrgangssprache zu einigen), wurde in 
Anbetracht des guten Wetters nicht lange 
gefackelt und die Halle ausgeräumt: Die 
DG-1000 des LV Bayern, die ASK-21 des 
Gastgebervereins sowie die ASK-21 der 
Aero-Clubs Frankenwald aus Kronach 
standen uns zur Verfügung  
 
Die ersten Starts dienten der der 
Gewöhnung und der Orientierung im 
Rückenflug, und schon bald war die 
ganze Startstelle von 
adrenalingeschwängerter Fachsimpelei 
erfült. Doch lange Zeit zum Verschnaufen 
blieb nicht: Trudeln stand auf dem 
Programm. Zwar kein Prüfungs-
bestandteil, dennoch sehr sinnvoll; denn 
wie sich herausstellte, lag bei einigen das 
Trudeltraining schon in weiter 
Vergangenheit.
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„Peter Hofmann mit Kunstflugschüler Stefan 
Vogel am Start“] 

 

Schnell wurden – nach den abendlichen 
Theorie-Einweisungen - erste Figuren wie 
Looping, Auf- und Abschwung mit mehr 
oder weniger Erfolg an den Himmel 
gezaubert. Dieser geistig und körperlich 
fordernde Lernvorgang erforderte 
natürlich eine permanente Energiezufuhr. 
Für ebendiese sorgten mit 
unermüdlichem Einsatz Gesine & Mareik  
Ideler sowie Karin & Marion Hofmann, 
indem sie uns sowohl morgens als auch 
mittags und abends mit einem 
abwechslungsreichen Menü sowie je 
nach Wetterlage entweder mit kühlen 
oder heißen Getränken verwöhnten. 
Bald zeigten sich dank der 
engelsgleichen Geduld sowie der 
pädagogischen Feinfühligkeit unserer 
Lehrer („So schlecht, wie die anderen 
sagen, fliegst du ja gar nicht“) erste 
Fortschritte, und als das 
Prüfungsprogramm (Looping, 
Abschwung, Aufschwung, Turn rechts, 
Rolle links, Turn links, Rolle rechts) 
einigermaßen saß, folgten auch schon 
die ersten Soloflüge der 
Kunstflugaspiranten.  

 
Doch je näher die Prüfung rückte, desto 
schlechter wurde das Wetter. So 
schlecht, dass die Lehrgangsleitung am 
Freitagmorgen eine besondere 
Überraschung für uns parat hatte: Statt 
wie geplant am Folgetag sollte die 
Prüfung bereits heute stattfinden!  Und so 
fand sich um 11:00 Uhr Prüfungsrat 
Hubertus Steinerstauch am Flugplatz ein, 
um - lediglich von einer wetterbedingten 
Pause unterbrochen - allen Anwärtern die 
Prüfung abzunehmen. Dies stellte sich 
als sehr gute Entscheidung heraus, 
waren doch die folgenden Tage definitiv 
nicht fliegbar. 
 
Die für alle Teilnehmer erfolgreiche 
Prüfung wurde abends natürlich mit einer 
zünftigen Party gefeiert. Hier wurde das 

auf unseren T-Shirts aufgedruckte 
Lehrgangsmotto „Gekotzt wird später!“ 
ordnungsgemäß umgesetzt: Haben doch 
alle Teilnehmer während des Lehrgangs 
einen durchgehend stabilen Magen 
bewiesen, so war dies gerüchteweise am 
letzten Abend bei einigen nicht mehr 
ganz der Fall… Ob das am fränkischen 
Bier, am ostfriesischen Schnaps oder am 
sächsischen Likör lag, lies sich leider 
nicht mehr rekonstruieren. 
 
Die Woche verging im wahrsten Sinne 
des Wortes wie im Fluge, was nicht nur 
an den wirklich lehrreichen & spannenden 
Luftkunststücken lag, sondern auch an 
der sehr guten und kameradschaftlichen 
Atmosphäre sowohl unter den 
Teilnehmern als auch mit den 
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Gastgebern. Die Abende waren geprägt 
von Sprüche- und Witzefeuerwerken, die 
kein Ende nehmen wollten, sowie von 
„kulturellem Konfrontationen“, die jedoch 
letztendlich zur Folge hatten, dass am 
Ende bodenständige Franken 
Plattdeutsch „schnackten“, während der 
eine oder andere zugereiste Teilnehmer 
„fei a weng fränggisches Gschmarri“ mit 
nach Hause nehmen konnte.  
 
Unser Dank für diese wirklich einmalige 
Woche gilt unserem Gastgeber, dem 

Fliegerclub Nürnberg, sowie dem LV 
Bayern und dem Aero-Club Frankenwald 
für die unkomplizierten und spontanen 
Flugzeug-Leihgaben, unseren Küchen-
Feen Gesine, Karin, Majo und Mareike, 
unserem nimmermüden Schlepppiloten 
Werner, der spontanen Bereitschaft von 
Hubertus Steinerstauch, uns die Prüfung 
abzunehmen, und –last but not least – 
natürlich unserem Lehrerteam Christian, 
Kalle, Michi und Peter! 

 
Jan-Lars Fuhrmann 
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Lärmbeschwerden 
 
Viele von euch haben es ja schon 
mitbekommen. 
Im September bis Ende Oktober gingen 
beim Luftamt einige Beschwerden ein. 
Die Anwohner beschwerten sich über 
unerträglichen Lärm, verursacht durch 
große Modellflugzeuge. 
 
Um die Sache aus der Welt zu schaffen, 
erklärten wir uns bereit, eine 
Lärmmessung durch das Luftamt 
Nordbayern durchführen zu lassen. 
 
Auf unserem Fluggelände wurde zuerst 
ein großes Modell vermessen, welches 
die zulässige Lärmgrenze mehr als 
ausreizte. Anschließend wurden kleinere 
Modelle vermessen, welche dann 
gemeinsam fliegen sollten. 
Das Messgerät wurde zum Zweck der 
Messung im Garten eines 
Beschwerdeführers aufgebaut. Die 
Fluggeräusche des großen Modells und 
der zu gleichen Zeit geflogenen kleineren 
Modelle wurden aufgezeichnet. 
 
Alle Messungen müssen vom Luftamt 
noch ausgewertet werden. 
 
Ich selbst habe zwar mit gemessen, 
möchte aber dem amtlichen Ergebnis 
nicht vorgreifen. 
 

Ein abschließendes Ergebnis ist bis 
Redaktionsende noch nicht eingetroffen. 
 
Wichtig ist, dass wir unsere 
Lärmmessungen korrekt ausführen. Es 
wird z.B. gegen den Wind gemessen, das 
heißt, der Wind trägt das Geräusch zum 
Messgerät. 
 

  
Weihnachtsfeier 
 
Am Samstag dem 12. Dezember ist es 
wieder soweit. Dieses Jahr feiern wir 
wieder einmal in Bullach im Grünen 
Baum.  
 
 Zu dieser Weihnachtsfeier sind alle 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auch 
über eure Verwandten und Bekannten, 
reserviert ist ab 17.00 Uhr.  
Nach dem Essen, um ca. 18.30 Uhr 
geht’s mit unserem weihnachtlichen 
Programm weiter. 
 
Es ist genügend Platz vorhanden, so 
dass niemand daheim bleiben muss. 
 
Es werden wieder kleine und große 
Akteure gesucht. Wer Gedichte, Lieder, 
Musik, oder sonstige weihnachtliche 
Unterhaltung zum Besten geben möchte, 
möge bitte mich, Eric, oder Dieter 
Ratschmeier anrufen. 

 

Jahres-Begrüßungs-Fliegen 
 
Wenn das Wetter mitspielt, werden wir am 6. Januar am Platz wieder unseren 
Glühweinkessel aufbauen. Um nicht zu hungern, wird es Plätzchen und Lebkuchen geben, 
falls ihr welche mitbringt.  
Natürlich kann auch geflogen werden.  
 
 
Thomas, Eric und Roland wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 
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Jugendgruppe

 
 
Die Jugendgruppe wünscht … 
 
allen Mitgliedern des Fliegerclub Nürnberg ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!  
 
Auf eine erfolgreiche, sichere und vor allem unfallfreie Saison 2010! 
 
Michael und Korbinian (die neu gewählten Jugendleiter) 
 

 
 


